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Visum, Einreise und Bewerbung 
Nach der Nominierung durch die Uni Göttingen stellt die EAFIT einen Brief für die Einreise für 
ein TP5-Visum aus. Diese Art Studentenvisum für Europäer gilt zunächst 90 Tage und kann 
dann anschließend um weitere 90 Tage in Medellín online erweitert werden. Dieses Formular 
der EAFIT muss bei der Einreise vorgezeigt werden, damit im Pass auf dem Einreisestempel 
„TP5“ angekreuzt wird.  Für die Verlängerung stellt euch die EAFIT 10 Tage vor Ablauf 
rechtzeitig und proaktiv das Verlängerungsschreiben aus, dass zusammen mit dem 
Ausreisenachweis (Flugticket) auf der Immigration Homepage hochgeladen werden muss. Den 
Link verschickt die EAFIT ebenfalls. Beim Hochladen unbedingt alle hochzuladenden Dateien 
in einer komprimierten PDF-Datei zusammenfassen, da der Antrag ansonsten abgewiesen 
wird.  
Nach der Nominierung ist für das SoSe zwischen August und September der EAFIT-
Bewerbungszeitraum. Für das WiSe zwischen Februar und März. In diesem Zeitraum muss an 
das EAFIT-Interanational-Office (movilidad@eafit.edu.co) eine Bewerbung mit dem 
Nominierungsschreiben der Uni Göttingen, aktuellem Transcript of Records aus Bachelor und 
Master, Spanisch B1 Zertifikat (UniCert), eine Kopie des Reisepasses, Reiseversicherung für 
den gesamten Zeitraum (z.Bsp. HanseMerkur) sowie ein Farbfoto geschickt werden.  
 
Beim Abflug aus Deutschland wird oftmals nach einem Rückflugticket gefragt, da die Airlines 
für die rechtzeitige Ausreise haften müssen. Umbuchbare Rückflugtickets sind zudem oftmals 
deutlich günstiger als zwei einzelne Flüge nach Kolumbien und zurück. Sehr gut ist Kolumniens 
größte  Airline Avianca, die ebenfalls in der StarAliance ist und mit Lufthansa Codeshares fliegt. 
Sowohl Avianca als auch LATAM sind auch sehr kulant mit den Handgepäckvorschriften. 
VivaAir fliegt oftmals schon für 19-29€ innerhalb Kolumbiens, ist aber der lokale Billiganbieter, 
der seine Einnahmen über Strafzahlungen und Übergepäck generiert.  
 
Beginn des Sommersemesters an der EAFIT ist Mitte Januar, Midterm-Klausuren sind rund um 
Ostern im April, mit anschließenden Osterferien, in der Regel eine Woche („Semana Santa“) 
gefolgt von den Abschlussprüfungen Ende Mai. Masterstudenten haben einen anderen 
akademischen Ablauf. Kurse aus dem Bereich der Masterspezialisierungen können als 
wöchentliche Präsenzkurse oder Blöcke gewählt werden. Erstere bestehen aus zwei Tage die 
Woche, einen Monat lang, Blockkurse gehen eine Woche von Montag bis Samstag von 18-22 
Uhr. Da im Master die meisten Kommilitonen Vollzeit arbeiten, liegen die Kurse immer 
abends. Eine Prüfungsphase gibt es nicht. Die Abgaben der Leistungen liegen im Ermessen des 
Professors und liegen meistens eine Woche nach dem Blockkurs. Die Kurse können über die 
Homepage der EAFIT unter der jeweiligen Spezialisierung oder unter den Informationen des 
MBA oder MIB (international Master of Business) gefunden werden. MBA-Kurse sind 
grundsätzlich auf spanisch, aber durch die Zusammensetzung aus Gruppenarbeit, 
Präsentation und ggf. Abschlusstest auch mit einem Spanischniveau von B1 oder B2.1 
machbar. Kombinierbar sind die Kurse mit dem MIB dessen Kurse in Englisch gehalten werden. 
Diese sind deutlich anspruchsvoller, arbeitsintensiver aber kommen dem Niveau der Uni 
Göttingen näher.  
 
Wohnen 



Viele Wohnungen in größeren WG’s werden direkt rund um die Uni EAFIT angeboten und 
kosten meistens zwischen 750‘000 und 1mio COP im Monat. Die besten Wohnungsangebote 
werden über das Interational Office der EAFIT angeboten, kurzfristig vor Semesterbeginn über 
die EAFIT Facebookgruppe oder Whatsappgruppe. 
Da der Stadtteil El Poblado sehr groß und hügelig ist, ist es nicht vorauszusetzen, dass von der 
Wohnung bis zur EAFIT gelaufen werden kann. Allerdings ist innerhalb von El Poblado das 
Busnetz sehr eng und daher ist der Weg zur Uni in der Regel nicht länger als 15 min. Eine 
alternative Wohngegend ist Envigado, die nächste Stadt, die nur 5 Minuten von El Poblado 
entfernt, aber deutlich günstiger, grüner und etwas ruhiger liegt. Sie grenzt direkt an Medellín 
an und hier gibt es viele Wohnungen, die oftmals deutlich moderner und als kleineren WG’s 
angeboten werden. Die Wohnungen rund um die EAFIT sind oft sehr alt und die Besitzer 
wissen, dass die Studenten der EAFIT bereit sind mehr Geld für eine Wohnung auszugeben. In 
Envigado bekommt man für 1 mio (ca. 270€) eine zweier bis fünfer WG im Neubau mit 
eigenem Bad und Balkon. Rund um die EAFIT sind die WG’s oft sehr große Wohnungen mit 
fünfer bis neuner WG für denselben Preis.  
Die meisten neuen Studenten wohnen die erste Woche in einem Hostel oder Hotel in El 
Poblado und suchen vor Ort. Das hat bei allen funktioniert. Das IVY Hostel ist das nächste 
Hostel neben der Uni, ca. 5 min zu Fuß.  
 
Banken, Bargeld, Überweisungen und Whatsapp 
Kreditkartenzahlungen werden in der Regel pauschal mit bis zu 5% Kosten vom Geschäft 
belastet weshalb es sich nicht empfiehlt, direkt mit VISA oder Mastercard zu zahlen. 
Stattdessen kann an einigen Bankautomaten (Cajeros) kostenlos Geldabgehoben werden. Mit 
einer DKB-Visa Kreditkarte ist dies bei allen Automaten der BBVA, bis 300‘000 COP, und bei 
DADIVIENDA bis 400‘000 COP möglich. In kleineren Geschäften ist ohnehin nur 
Bargeldzahlung möglich.  
Überweisungen sind oft für gebuchte Touren oder die Miete notwendig. Eine Überweisung 
kann jederzeit ohne eigenes kolumbianisches Konto durchgeführt werden. Dafür muss nur 
zum jeweiligen Empfänger-Bankanbieter gegangen werden, meistens BanColombia, die 
Summe in bar gezahlt werden und die Kontonummer des Empfängers genannt werden. Zwei 
BanColombia Schalter sind auch auf dem EAFIT-Gelände.  
Viele organisatorische Dinge und offizielle Geschäfte laufen in Kolumbien über Whatsapp. 
Sowohl alle Unterkünfte als auch Geschäfte haben einen Firmen-Whatsappaccount. Oftmals 
kamen Antworten schneller über Whatsapp als per Mail. Insbesondere 
Buchungsbestätigungen kamen selten per Mail, daher bei Buchungen immer die Whatsapp-
Handynummer angeben.  
 
Sim Karte und Internet 
Es gibt drei große Mobilfunkanbieter: Claro, Movistar und Tigo. Claro funktioniert auch 
außerhalb der großen Städte am besten. 30 Tage mobile Daten mit 2GB Datenvolumen kosten 
55‘000 COP (Stand 2019). Aufgeladen werden können alle Handynummern an jeder Kasse von 
Supermärkten, Kiosken oder Lottostellen die mit dem grünen Logo „gana“ gekennzeichnet 
sind. Wer mehr Datenvolumen als Prepaid Variante möchte muss die Simkarte mit mindestens 
10‘000 COP aufladen und anschließend mit *611# ins SIM-Menü gehen und dort unter der 
„mehr“ Option („6. Más“) so lange durchs Menü gehen bis das 7 Tage, 1 GB Paket für 
10‘000COP auftaucht. Dieses wird von den Verkäufern nur sehr missmutig eingestellt. Deshalb 
nicht nachgeben, wenn die Verkäufer sagen, dass es dieses Paket nicht gibt. 



Die erste Möglichkeit eine Simkarte zu kaufen ist direkt am Flughafen von Bogotá im kleinen 
Elektroladen. Dort wird für die reine Simkarte jedoch mehr berechnet als im eigentlich Claro, 
Movistar oder Tigo Shop. Alle Shops finden sich überall in Medellín.  
 
Metro, Cable Carts und Bus 
Metro fahren ist günstig, staufrei und relativ sicher. Zur Rushhour sollte der Rucksack vorm 
Bauch getragen werden. Ansonsten ist überall Sicherheitspersonal und die Metro ist sauber 
und bequem. An der zentralen Station, an der sich die einzigen beiden Metrolinien kreuzen, 
kann eine Dauerkarte beantragt werden. Mit dem EAFIT-Studentenausweis erhält man mit 
dieser Karte einen Rabatt je Fahrt. Ansonsten muss vor dem Einsteigen eine Fahrkarte gekauft 
werden. Auf die Plastikkarte können maximal 4 Fahrten geladen werden, je Fahrt 2‘500 COP. 
Die EAFIT liegt im Süden Medellíns, 15 Fußminuten von der Station Aguacatala, verbunden 
durch die Gleichnamige Auto- und Fußgängerbrücke. 
Die Cable Carts verbinden die ärmeren Wohngegenden an den Berghängen rund um das Tal, 
in dem der Kern der Stadt liegt. Es ist sehr lohnenswert die Metrocables hoch zu fahren um 
den atemberaubenden Ausblick einmal zu genießen. Die von der Stadt geschaffenen 
öffentlichen Transportmittel genießen von den Bewohnern Medellíns großes Ansehen, da 
Medellín die einzige Stadt Südamerikas mit einer Metro ist und die Regierung es damit 
geschafft hat, die ärmere Bevölkerung mit dem sich immer weiter entwickelnden 
Innenstadtbereich zu verbinden. Wer somit über die Metro vor Kolumbianern schimpft, 
verletzt deren Stolz.  
Busse fahren überall und ohne Fahrplan, dafür im Minuten- bis Sekundentakt, immer auf den 
Nord-Süd und West-Ost Achsen der Stadt. Die Route herauszufinden ist ein wenig Trial and 
Error, allerdings hat es ich bewehrt, den Busfahrer einfach nach seinem eigenen Ziel zu fragen. 
Bezahlt wird die Busfahrt immer direkt vorne beim Einsteigen beim Busfahrer, was mitunter 
sehr waghalsig sein kann, da die Busfahrer direkt beim einsteigen weiterfahren. Der Preis ist 
ebenfalls sehr günstig: 2‘200 COP je Fahrt/ einsteigen (Stand 07/2019). 
 
Supermärkte und Einkaufen  
In El Poblado und Envigado gibt es viele Supermärkte, bei denen es fast alles zu kaufen gibt. 
Von teuer nach günstig gibt es die Supermarktketten: Carulla, JUMBO, EURO, Exito,  und D1. 
Bei D1 gibt es nur Sonderposten, ist dafür sehr preisgünstig und gut für Basics. Internationale 
Markenprodukte finden sich bereits beim EURO und Carulla ist der „Gringo“-Markt, bei dem 
die Produkte teilweise deutlich teurer als in Europa sind. Hier gibt es jedoch auch 
internationale Käsesorten sowie besseres Obst und Gemüse. Generell ist Obst in 
Supermärkten sehr unreif. Wer frisches Obst für denselben Tag oder kommenden Tage sucht, 
sollte sie tatsächlich am Straßenrand kaufen. Obst- oder Avocadohändler am Straßenrand 
können einem den perfekten Reifegrad heraussuchen und es ist günstiger als im Supermarkt.  
Shoppingcentren: Direkt neben der Uni, erreichbar über den Hinterausgang des EAFIT-
Idioma-Centers liegt Oviedo. Ebenfalls in El Poblado liegt Santa Fé, eines der teureren 
Shoppingcentren mit internationalen Marken. Sehr empfehlenswert sind die Kinos in 
Kolumbien. Die Filme werden immer in Originalsprache angeboten und der Eintritt ist 
unschlagbar günstig und finden sich in nahezu allen Shoppingcentern. Mit CineColombia Karte 
1,50€ (5‘000COP). 
 
Sport und Schwimmen 
Die EAFIT hat ein Fitnesstudio auf dem Gelände, VIVO Gym. Dort gibt es zu Semesterbeginn 
Angebote für einen monatlichen-, 3-monatigen- oder Semesterbeitritt. Vor der Essenzone 



liegt das Schwimmbecken. Dort darf außerhalb der Kurszeiten frei trainiert werden, aktuell 
von Dienstag-Sonntag von 6-8 Uhr und von 12-15 Uhr. In Freistunden kann sich hier perfekt 
abgekühlt werden. Wichtig: Unbedingt eine Badekappe mitbringen! Schwimmen ist nur mit 
Badekappe erlaubt. Diese gibt es bei Speedo, sehr teuer, oder bei Decatlon zu kaufen.  
 
Essen, Trinken, Tanzen 
Die EAFIT hat keine klassische Kantine, aber einen zentralen Essensbereich eine “Zona 
Comida“. Dort gibt es einige Restaurants und Fastfood-Ketten bei denen es in der Regel ein 
Mittagsmenü „Menu del Día“ für 10‘000 COP gibt.  
Ansonsten gibt es in Medellín und Bogotá ein breites Angebot an verschiedenem Essen. An 
der Karibikküste wird meistens ein ganzer frittierter Fisch angeboten, der von Reis und 
Kochbanane begleitet wird.  
In Medellín gibt es rund um den Parque Lleras, der Partymeile von Medellín, viele gute 
Restaurants. Eines der besten ist die vegetarische Pizzaria mit ihren vielfältigen Vorspeisen, 
das Café Zorba. In Envigado gibt es einige Straßen mit sehr guten Restaurants. Zusammen 
heißt die Zone „Calle de la buena mesa“. Nicht weit davon gibt es das Café Otra Parte, eines 
der schönsten Cafés mit sehr gutem Internet zum Arbeiten, ebenfalls in Envigado.  
Salsa wird in sehr vielen Bars und Tanzschulen angeboten. Kostenlose Tanzstunden und sehr 
gute Lehrer gibt es im „Social Club“, direkt neben der Uni EAFIT in der untersten Ebene der 
Brücke Aguacatala. 
 
Krankenhaus und Apotheke: 
 
Medellín bietet eine sehr hohe Dichte an exzellenten Kliniken, die insbesondere für ihre 
plastischen Chirurgie bekannt sind. Die EAFIT bietet für Studenten auch eine erste Hilfe und 
hat immer einen Arzt vor Ort, jedoch nur für Bacheloranten. Da die Zahlungsfrage unfassbar 
lange dauert ist es besser, direkt in das neben der EAFIT liegende Krankenhaus „Clinica Las 
Vegas“ zu gehen. Wer hier in Bar eine Kaution hinterlegt wird umfassend und wunderbar im 
„Premium“-Bereich der Klinik behandelt. Die Ärzte sprechen meist nur Spanisch, sind aber 
sehr gut ausgebildet.  
Apotheken gibt es in jeder Straße reichlich zu sehr günstigen Preisen. Es empfiehlt sich vorher 
zu googeln welches Medikament man möchte, da manche günstigeren Apotheken nicht so 
guten Service bieten, allerdings meistens alle Medikamente sehr günstig vorrätig haben. Für 
spezielle Produkte oder intensive Beratung gibt es die deutlich teureren „Farmacías 
Alemanas“, unteranderem im Shoppingcenter Santa Fé, El Poblado.  
 
Reisen 
Kolumbien ist ein faszinierendes Reiseland: Von Karibischen Inseln, Pazifikküste, Wüste bis 
Regenwald oder Gletschern in den Bergen: Kolumbien bietet alles. Absolute Highlight ist die 
Insel Providencia, da diese abgelegen und schwierig erreichbar über San Andres ist sowie 
Capurgana, die Grenze zu Panama, ebenfalls nur zugänglich vom Boot aus, da es hier keine 
Straßenverbindun gibt. Aber auch die Berge Rund um Medellín oder der abgelegene 
Amazonas faszinieren. Insgesamt ließ sich das Reisen sehr gut mit den Blockkursen des 
Masters vereinbaren. 
 
Ideen für die Packliste bzw. Produkte, die es in Kolumbien nicht gibt:  

• Oropax, diese gibt es in Kolumbien nicht und sind dringend notwendig, da es keine 
richtige Isolierung der Fenster und Türen gibt und die Straßen sehr sehr laut sind. 



• Sagrotan: Desinfektionsmittel gibt es nur als Handsanitizer, für Oberflächen gibt es 
kein Desinfektionsspray.  

• Badekappe: Für das Schwimmbecken in der Uni 
 


